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Wien ,am Mittwoch ,den 20 . Februar 1929 Zweite Ausgabe .
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Bericht über die /Notstandsvorkehrungen der Gemeindeim Gemeinderat .Bürgermeister
Seitz hat verfügt ,dass dem Gemeinderat ein ausführlicher Bericht über alle
Massnahmen der Stedtverwaltung erstattet wird ,die aus Anlass der Kältekatastrophe

durchgeführt worden sind .Dieser Bericht wird zu Beginn der übermorgen Freitag
stattfindenden Gemeinderatssitzung erstattet werden .

Pensionierungdes Direktorsder städtischen ElektrizitatswerkeIngenieurEugen
Karel .Ende Jänner hat der Direktor der städtischen Elektrizitätswerke Ingenieur
Eugen Karel dem Bürgermeister ein Ansuchen um Versetzung in den dauernden Ruhe¬
stand überreicht .Er hat dieses Ansuchen aus gesundheitlichen Rücksichten einge¬

bracht . DerStadtsenat hat am Dienstag dieses Ansuchen behandelt undbeschlossen ,
dem Gemeinderat die Versetzung Direktor Karels in den dauernden Ruhestand vor¬

zuschlagen .Ebenso soll der Gemeinderat Direkter Karel aus diesem Anlass in Wür¬

digung seiner besonderen um den Ausbau der städtis chen Elektrizitäts erke er¬

worbenenVerdiensteDankundvolleAnerkennungaussprechen .DirektorKarelsteht
im65 .Lebensjahr. Ertrat am24 .Juni1891als Stadtbauamtsbeamterin denDienst
der Gemeinde Wien und wurde am 17 .Juni 1992 provisorisch mit der Stellvertre¬

tung des Betriebsleiters der städtischen Elektrizitätswerkebetrauh .Seit 22 .Juni
19oli war er Dircktor - Stellvertreter und am22 . Februar1916wurdeer vomGemeinde¬
rat zumDirektor ernannt .Der nunmahraus demstädtischen Dienst scheidendeDirek¬
tor warAlsonahezu38 Jahre in der Gemeindeverwaltungtätig .Die Vorlageüber
die Pensionierung wird am Freitag dem Gemeinderat zur Beschkussfassung vorgelegt

werden .
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KchlenversorgungderstädtischenGas- undElektrizitätswerke .Trotzderbe-
sekränkten Stremabgabe für Kraftzwecke von 730 bis 15 Jhr ist die Lage in der
Echlenversorgungder städtischen Gas -und Elektrizitätswerke noch immerernst .
Gestern Dienstag erhielten die Elektrizitätswerke nur 523 TonnenKchle ,während
1559verbraucht wordensind . Esmusstendaher 1036Tonnenaus den Verrätenge¬
nommenwerden .Die städtischen GaswerkeverbrauchtenamDierstag . 70eTonnen

verfügte Einschränkung der Krafts¬

519 Tonnen ,so dass 2161 Tonnen denLagerbe¬
Heute wurdedemElektrizitätswerk telegraphisch
e für sie verladen worden sind und Passau an¬

7anzugss in Wiehist aber noh unbestimmt .Infol¬
bis auf weiteres die seit gestern Dienstag

tromlisfarung aufrecht bleiben .
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